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Experte des Klimaschutzministeriums MV stellt neue Förderrichtlinie 
für Energieeinsparmaßnahmen und Klimaschutz vor 
  
Knapp 90 Unternehmer/innen informieren sich über Zuschüsse von Land und Bund 
 
SCHWERIN / STRALSUND_Um förderfähige Energieeinsparmaßnahmen und mehr Durchblick im 
Förderdschungel ging es beim MVeffizient-Online-Stammtisch der Landesenergie- und 
Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern (LEKA MV) am 10. Januar 2023. Dabei informierten 
der Technische Berater der LEKA MV Arne Rakel sowie der Landesfördermittelexperte, Dr. Heiko 
Siraf vom Klimaschutzministerium MV, 87 Unternehmer/innen über aktuelle und neue 
Fördermöglichkeiten.  
 
Rakel informierte zunächst über die Förderprogramme für Energie- und CO2-Einsparung vom Bund. 
Im Anschluss präsentierte Dr. Siraf aus dem Referat Klimaschutz und Energieeffizienz im 
Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt MV, für welche 
Maßnahmen Unternehmen Fördermittel über die neue Klimaschutzförderrichtlinie des Landes MV 
nutzen können. Diese wird voraussichtlich Ende März 2023 veröffentlicht. Zudem stellten beide vor, 
wie Fördermittel von Bund und Land kombiniert werden können und welche Höchstgrenzen für 
Zuschüsse Unternehmen maximal erhalten können.  
 
Mit der neuen Förderperiode stellt das Land wie gehabt Maßnahmen zur Energie- und 
Emissionseinsparung, zur Verbesserung der Energieeffizienz und zur Nutzung erneuerbarer 
Energien in den Fokus. Dazu zählen z. B. die Nutzung von Abwärme, Wärme- und Kältespeicher, 
Wärmenetze sowie smarte Gebäudetechnik. „Sowohl die Fördermittel vom Bund als auch vom Land 
sollten Unternehmen unbedingt nutzen, um ihren Energieverbrauch jetzt zu reduzieren. Denn damit 
senken sie nicht nur langfristig ihre Kosten und bleiben wettbewerbsfähig, sondern reduzieren auch 
ihre Treibhausgase und damit die Auswirkungen auf den Klimawandel. Und mit Fördersätzen 
kombiniert aus Bundes- und Landesfördermitteln von insgesamt über 50 Prozent lassen sich die 
Amortisationszeiten erheblich reduzieren“, so Rakel. In der vorangegangenen Förderperiode hat das 
Land MV 569 Projekte und Investitionen im Bereich Klimaschutz unterstützt. Der Großteil der 
Fördermittel floss dabei in Energieeffizienzmaßnahmen, regenerative Wärme und Infrastruktur, 
Speichersysteme und Geothermieanlagen.  
 
Die Aufzeichnung der Veranstaltung sowie die Vortragsfolien der Referenten sind wie üblich in der 
Mediathek unter www.mv-effizient.de kostenlos abrufbar. Der nächste Online-Stammtisch findet am 
24. Januar 2023, von 17 bis 18.30 Uhr zum Thema „Wasserstoff als Erdgasersatz und 
Speichermedium für erneuerbare Energie“ statt. Die Anmeldung kann kostenfrei auf www.mv-
effizient.de erfolgen. Die Teilnahme ist per Computer, Smartphone, Laptop und Tablet von jedem 
Ort möglich.    
 
Noch bis Juni 2023 informiert die LEKA MV mit ihrer Kampagne MVeffizient Unternehmen in MV 
über die Themen Energieeffizienz, erneuerbare Energien, E-Mobilität und Wasserstoff. 
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BU: 87 Unternehmer/innen informierten sich beim MVeffizient-Stammtisch über aktuelle Fördermittel 
von Bund und Land (Foto: LEKA MV/Liubomir - stock.adobe.com) 
 
 

Über die Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-
Vorpommern GmbH  
Die Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH (LEKA MV) wurde 
2016 gegründet und ist mit den drei Standorten Stralsund, Schwerin und Neustrelitz landesweit 
aktiv. Als landeseigene Einrichtung berät die LEKA MV Kommunen, Unternehmen und Bürger 
kostenlos und neutral in allen Fragen der Energieeffizienz und der Energiewende. Darüber hinaus 
vernetzt die LEKA MV in eigenen Schulungen und Veranstaltungen die landesweiten Akteure der 
Energiewende, vermittelt Wissen an Entscheidungsträger und berät zu Fördermöglichkeiten. 
Weitere Informationen unter www.leka-mv.de. 

 
Über die Kampagne MVeffizient 
MVeffizient ist die Kampagne für mehr Energieeffizienz in Mecklenburg-Vorpommern und wird von 
der Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH (LEKA MV) im 
Auftrag des Ministeriums für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt 
durchgeführt. Insgesamt informieren drei Mitarbeiter/innen Firmen rund um die Themen 
Energieeffizienz und mögliche Energieeinsparmaßnahmen. Die Kampagne wird bis 30.06.2023 
durchgeführt und mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) 
gefördert. Weitere Infos unter www.mv-effizient.de. 
 
Fotos und Text stehen unter folgendem Link zum Download zur Verfügung: https://www.mv-
effizient.de/presse/pressemitteilungen/ bzw. www.mv-effizient.de/presse/pressematerial/  
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Pressekontakt:  
Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH 
Kerstin Kopp 
Bertha-von-Suttner-Str. 5 
19061 Schwerin 
Tel.: 0385 3031640 
E-Mail: kerstin.kopp@leka-mv.de 
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